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Stadt 

Heidelberg 

D ruc ks ache: 

0 4 0 8 / 2 0 2 1 / B V    
D a t um: 

15.12.2021 

Fe de rführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

B e t eiligung: 

 

B e t reff: 

Fortführung des Straßenerneuerungsprogramms:  
E rneuerung der Klingenteichstraße zwischen 

Gra imbergweg und Molkenkurweg  
-Zweiter Bauabschnitt zwischen Graimbergweg und 
Klingenteichstraße 32- 
hier: Maßnahmegenehmigung 

B e s c h l u s s v or l a g e  

B e ra tungsfolge: 

G remium: Sit zungstermin: B eh andlung: 
Z u stimmung zur 

B eschlussempfehlung: 
Han dzeichen: 

Stadtentwicklungs- und 
Bauausschuss 

18.01.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

26.01.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 10.02.2022 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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B eschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtentwicklungs- und Bauausschuss und der Haupt- und Finanzausschuss 
empfehlen dem Gemeinderat folgenden Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt der weiteren Erneuerung der Klingenteichstraße zwischen 
Graimbergweg und Klingenteichstraße 32 im Rahmen des 
Straßenerneuerungsprogramms mit einem Kostenvolumen von insgesamt 2.150.000 € zu.  

Die Finanzierung erfolgt im Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110020 im Rahmen des 
Gesamtansatzes „Fortführung Straßenerneuerungsprogramm“. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 2.150.000 € 
 einmalige Kosten Finanzhaushalt 2.150.000 € 

  
Einnahmen:  
 keine  

  
Finanzierung: 2.150.000 € 
 Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110020 im Rahmen des 

Gesamtansatzes  „Fortführung 
Straßenerneuerungsprogramm“  

2.150.000 € 

  
Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Erneuerung der Klingenteichstraße soll in einem zweiten Bauabschnitt zwischen 
Graimbergweg und Klingenteichstraße 32 fortgesetzt werden. 
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Begründung:  

Die Klingenteichstraße befand sich im Bereich zwischen Graimbergweg und Molkenkurweg in extrem 
schlechtem baulichen Zustand. Aus diesem Grund wurde durch das Tiefbauamt ein 
Sanierungskonzept erarbeitet. Nachdem ein erster Bauabschnitt zwischen der Kehre Molkenkur und 
Klingenteichstraße 32 bereits in den Jahren 2020 und 2021 umgesetzt wurde (siehe Drucksache 
0413/2019/BV), soll nun der zweite Bauabschnitt zwischen Graimbergweg und Hausnummer 32 
erfolgen.  

Im Zuge der aktuellen Planung hat man sich entschlossen, neben der Fahrbahnsanierung und dem 
Neubau der Gehwege auch die vorhandene Brüstung der Schwergewichtsmauer in der unteren Kehre 
zu ertüchtigen.  

Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 2.150.000 € und setzen sich wie folgt zusammen: 

Baukosten 1.688.000 € 

Baunebenkosten 296.000 € 

Unvorhersehbares 166.000 € 

Gesamtkosten  2.150.000 € 

 
Die Finanzierung erfolgt im Jahr 2022 im Teilhaushalt 66 bei PSP 8.66110020 im Gesamtansatz 
„Fortführung Straßenerneuerungsprogramm“. 
 
Die geplante Bauzeit beträgt 8 Monate, der vorgesehene Baubeginn ist im April 2022.  
Während der Bauzeit ist die Klingenteichstraße im Bereich der Baumaßnahme für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. Dieser wird großräumig umgeleitet.  

Der Bezirksbeirat Altstadt wurde in seiner Sitzung am 26.10.2021 mit Informationsvorlage Drucksache 
0225/2021/BV über die Maßnahme informiert.  

Wir bitten um Zustimmung.  
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
N ummer/n: 
( C odierung)  

+  /  - 
b e rührt: 

Z i el/e: 

MO 4  Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 
  Be gründung: 

  
Der weitere Ausbau der Klingenteichstraße dient der oben genannten 
Zielsetzung 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 
 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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